
2. Schulkonferenz vom 11.06.24 
 

Beginn:   20.00 Uhr       Ende:    22.10 Uhr 

 

Anwesend: Alle Mitglieder der SK, Frau Meyer 

 

Protokoll: Frau Meyer 
 

Tagesordnungspunkte Beschluss 
TOP 1  Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 

 

Frau Strunk-Klein stellt den Mitgliedern der SK das Präventions- und 

Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt der Wendelinus-Schule 

vor. 

 

Die Schulkonferenz stimmt dem Präventions- und Schutzkonzept zu. 

 

 

 

 

 

 

 

einstimmig 

Top 2  Lesekonzept 
Frau Strunk-Klein stellt den Mitgliedern das in der Lehrerkonferenz 

erarbeitete Lesekonzept vor. 

 

Die Schulkonferenz stimmt dem Lesekonzept zu. 

 

 

 

 

 

einstimmig 

Top 3  Lernzeiten im 1. Schuljahr 
Frau Meyer informiert die Mitglieder der SK darüber, dass im 

kommenden 1. Schuljahr die Lernzeiten in den Unterricht integriert 

werden: 

Jede 1. Klasse erhält 3 zusätzliche Stunden, an der alle Kinder 

teilnehmen. Diese Übungsstunden werden von den Klassenlehrerinnen 

sowie je einer OGS-Mitarbeiterin betreut. Dadurch entfallen sowohl 

die Lernzeiten als auch die Hausaufgaben zu Hause. Diese 

Übungszeiten liegen in der 5. Stunde und dienen dazu, das im 

Unterricht Gelernte zu vertiefen. 

Der Vorteil besteht darin, dass der Nachmittag der Kinder nicht 

mehr so durchgetaktet ist und die Chancengerechtigkeit erhöht wird, 

da individueller auf die Kinder eingegangen werden kann. 

Ziel ist es, die Integration der Lernzeiten in den Schulvormittag im 

kommenden Schuljahr in allen Klassen aufzunehmen. 

 

 

TOP 4  Rechtsanspruch Ganztag 
Die Mitglieder der SK werden von Frau Strunk-Klein bezüglich des 

Rechtsanspruchs „Ganztag“ ab 2026 und die daraus entstehenden 

Konsequenzen an unserer Schule informiert. Ziel ist eine Verzahnung 

und engere Zusammenarbeit von Vormittag und Nachmittag, um den 

 



Kindern eine positive Lern- und Lebensumgebung zu ermöglichen. 

In diesem Prozess, der gemeinsam mit den MitarbeiterInnen der 

OGS stattfindet, werden wir von „Brands for good“ aus Köln 

unterstützt. 

Es fand schon ein gemeinsamer Ganztag statt, indem es um die 

zukünftige Nutzung der Räume der Wendelinus-Schule und OGS ging. 

Die Stadt Bornheim benötigt bis November dieses Jahres ein 

Konzept des zukünftigen Ganztages mit Angaben, was benötigt wird, 

um für die Kinder am gesamtem Schul- und Betreuungstag ein gutes 

Lern- und Spielangebot zu machen. Die Gelder werden erst 2026 zur 

Verfügung stehen. 

TOP 5  Bewegliche Ferientage für das Schuljahr 24/25 

 

Freitag, 28.02.25  (Tag nach Weiberfastnacht) 

Montag, 03.03.25  (Rosenmontag) 

Freitag, 30.05.25  (Tag nach Himmelfahrt) 

Freitag, 20.06.25 (Tag nach Fronleichnam) 

 

 

 

 

 

 

einstimmig 

TOP 6  Schulbücher/Lernmittelfreiheit 
 

Frau Meyer informiert die Mitglieder der SK über die 

Schulbuchbestellung für das Jahr 2024/25. 

Für jedes Kind stehen 48,-€ zur Verfügung (32,-€ von der Stadt, 16,-

€ Elternanteil). 

 

 

 

 

 

Top 7   Fortbildungen 

 

Im kommenden Schuljahr stehen dem Kollegium 2 Fortbildungstage 

zu. An unserer Schule wird sich das Kollegium in folgenden Bereichen 

fortbilden: 

- 10.10.24: Kollegiumsinterne Fortbildung zum Rechtsanspruch 

Ganztag mit Brands for Good mit dem OGS-Team: kein 

Unterricht und keine Betreuung 

- 20.02.25: Kollegiumsinterne Fortbildung Mathematik/Erste 

Hilfe: kein Unterricht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Top 8  Klassenfahrten  

 
Klassenfahrten finden nach den bekannten Vereinbarungen der SK 

statt. Fr. Strunk-Klein informiert noch einmal darüber, dass die 

Eltern vor der Klassenfahrt auf eine Reiserücktrittsversicherung 

hingewiesen müssen. 

Aufgrund der gestiegenen Unterkunfts- und Buskosten wird der zur 

Verfügung stehende Betrag wie folgt erhöht: 

  

Klassenfahrt in Stufe 1 – 2 auf:  160,-€ 

Klassenfahrt in Stufe 3 -4 auf:  210,-€ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ja: 5 

Enth.: 1 



 

 

Top 9  Verschiedenes 
a) Die Mitglieder der SK nehmen den Schulentwicklungsplan zur 

Kenntnis. 

b) Im Schuljahr 2024/25 wird eine MPT- Kraft mit voller 

Stundenzahl an unserer Schule arbeiten. 

c) Frau Backes informiert die Mitglieder der SK darüber, dass an 

vielen Schulen in Köln Reinigungskräfte über den Förderverein 

angestellt werden und von den Eltern finanziert werden. Die 

Toiletten werden von ihnen kontrolliert und gesäubert. Die 

Reinigungskräfte arbeiten auf Mini-Job-Basis. Der Vorteil ist, 

dass die Toiletten an diesen Schulen sauber sind. Sie macht 

den Vorschlag, dass man über eine solche Möglichkeit 

nachdenken könnte. 

Die Mitglieder der SK tauschen sich über diese Idee und 

Umsetzungsmöglichkeiten an unserer Schule aus. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


